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• Just-in-Time Teaching (JiTT) ist eine Studierenden-zentrierte Methode 
der Physikdidaktik [1, 2].

• JiTT wird häufig als Feedbackschleife mithilfe von Lernplattformen im 
Kontext von Inverted Classroom angewendet [3].

• 2016 wurde ein hochschuldidaktisches Training im Blended-
Learningformat zu JiTT in der medizinischen Lehre an der 
Medizinischen Fakultät der LMU konzipiert und durchgeführt.

• Teilgenommen haben Vertreterinnen und Vertreter der Fächer Innere 
Medizin, Mikrobiologie, Neurowissenschaften/Psychologie, 
Veterinärmedizin, Erziehungswissenschaften und Biologie (N=7).

• Ziele des Trainings:
a) Vermittlung der JiTT-Methode

b) Vermittlung von geeigneten Moodle-Funktionen für JiTT
c) Entwicklung geeigneter JiTT-Fragen für die jeweilige Fachdisziplin
d) Peer-Review der JiTT-Fragen mittels kollegialer Fallberatung
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1. Wie bewerten Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer das Training?
2. Welche Akzeptanz zeigt sich hinsichtlich des Einsatzes der Methode in der medizinischen Lehre?

• Evaluation des Trainings durch 16 Items umfassenden, teilweise Likert-skalierten (1= trifft voll zu – 5= trifft gar nicht zu) Fragebogen
• Zusätzliche vier Freitextfragen

4. Ergebnisse

Abb. 1: Ausschnitt der Online-Lernumgebung in Moodle
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Fragen zum Kurs

Die Erstellung des eigenen Konzepts fand ich sehr lehrreich
Strukturierte Darstellung von JiTT, kollegiales Feedback, Einbringen von Input, um Struktur zu festigen
da alles neu, alles relevant --> muss zunächst einmal angewandt werden
Praxisnähe
Einführung, Arbeit mit Moodle
gesamtes Thema spannend - Relevanz sieht man dann

andere Kurs zu anderen Methoden (z.B. Peer Instruction): gibt es welche? Wenn ja: Vorstellung dieser Kurse im Kurs
wieviel Zeit wird tatsächlich zusätzlich benötigt?
wo kann ich Beratung für die Erstellung der didaktischen Materialien (Filme etc.) erhalten?

entspannte Atmosphäre
vielseitige Grobkonzepte zur Diskussion
Peer-Review-Runde war sehr konstruktiv
Austausch mit anderen TN, viele Beispiele, Methoden, Kollegiale Fallberatung
Vorstellung von pingo
Unterrichtsgrobkonzept evaluieren
die verschiedenen Optionen, um Feedback von den Studierenden zu bekommen
gute Zusammenarbeit (aktive Gruppe, sehr kompetente und nette Dozentin)

Ich wende bereits E-Learning Formate im Unterricht an: Ich habe bereits einen Kurs zum Thema E-Learning besucht.

Wenn JA - seit: Ich fand die Lernatmosphäre im Kurs konstruktiv.

Die Dozentin/Der Dozent konnte meine Fragen kompetent beantworten. Der Kurs hatte einen hohen Praxibezug.

Ich bin motiviert, die Just-in-Time Teaching Methode in meinem eigenen
Unterricht einzusetzen.

Meine Erwartungen an den Kurs wurden erfüllt.

Folgende Inhalte des Kurses sind für mich besonders relevant:

Für mich sind folgende Themen/Dinge noch offen geblieben:

Mir hat besonders gut gefallen:

Kommentare und Verbesserungsvorschläge zum Kurs:
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•
•

vielleicht besser Buchkapitel statt Video zur Vorbereitung
Moodle ist ein bisschen unübersichtlich

 
Grafiklegende 

Den gesamten Kurs (Onlinephase und Präsenzkurs) bewerte ich mit:
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•

Auswertung zur Veranstaltung "E-Learning: Just-in-Time Teaching in der
medizinischen Lehre"

 
Liebe Dozentin, lieber Dozent,
anbei erhalten Sie die Ergebnisse der Evaluation Ihrer Lehrveranstaltung.
Zu dieser Veranstaltung wurden 7 Bewertungen (bei 12 TeilnehmerInnen) abgegeben. Dies entspricht einer Rücklaufquote von 58%.
Erläuterungen zu den Diagrammen befinden sich am Ende dieses Dokuments.
Mit freundlichen Grüßen,
                  Das Evaluationsteam

Fragen zur Organisation

Moodle übersichtlicher gestalten, z.B. Ordnen der Taskline

Ich habe mich auf der Lernplattform Med.Moodle gut zurechtgefunden. Die Zeit für die Bearbeitung der Vorbereitungsaufgaben war für mich
ausreichend.

Durch die Bearbeitung der Vorbereitungsaufgabe auf Moodle habe ich mich
gut auf die Präsenzphase vorbereitet gefühlt.

Die Aufteilung des Kurses in Onlinephase und Präsenzphase finde ich
sinnvoll.

Die mir zur Verfügung gestellten Kursmaterialien (Videos, Textseiten,
Lektionen, Dateien) auf Med.Moodle finde ich hilfreich.

Mit dem Kontakt zur Dozentin/zum Dozenten während der Onlinephase war
ich zufrieden.

Ich fand die Gruppengröße im Kurs: Die Organisation des Kurses bewerte ich mit:

Kommentare und Verbesserungsvorschläge zur Organisation:
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• Kursangebot traf auf hohe Akzeptanz seitens Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer

• Kurs (Online und Präsenz) wurde insgesamt mit „sehr gut“ bewertet
• Obwohl Mehrheit der Teilnehmerinnen und Teilnehmer keine 

Erfahrungen im Bereich E-Learning hatte, hohe Motivation für 
Einsatz der Methode in der eigenen Lehrveranstaltung

• Positiv: Praxisbezug, Grobkonzepte und kollegiale Fallberatung 
• Nachbesserungsbedarf bei der Kursstruktur in Moodle

• Trotz konkret ausgearbeiteter JiTT-Konzepte und hoher Motivation für 
Einsatz in der Lehre unklar, ob und inwiefern JiTT in den jeweiligen 
Lehrveranstaltungen tatsächlich eingesetzt wird

• Hoher Betreuungsaufwand → Anrechenbarkeit von E-Learning auf 
das Lehrdeputat?

• JiTT als formative Assessmentmethode geeignet zur 
Qualitätssicherung der eigenen Lehre?

•
•

vielleicht besser Buchkapitel statt Video zur Vorbereitung
Moodle ist ein bisschen unübersichtlich

 
Grafiklegende 

Den gesamten Kurs (Onlinephase und Präsenzkurs) bewerte ich mit:
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Abb. 2: Wichtigste Ergebnisse des quantitativen Fragebogenteils

Folgende Inhalte des Kurses sind für mich besonders relevant:

- „Die	Erstellung	eines	Grobkonzepts	fand	ich	sehr	lehrreich.“
- „Strukturierte	Darstellung	von	JiTT,	kollegiales	Feedback,	Einbringen	von	

Input,	um	Struktur	zu	festigen.“
- „Praxisnähe“
- „Einführung,	Arbeit	mit	Moodle“

Mir hat besonders gut gefallen:

- „entspannte	Atmosphäre,	vielseitige	Grobkonzepte zur	Diskussion“
- „Peer-Review	Runde	war	sehr	konstruktiv.“
- „Austausch	mit	anderen	TN,	viele	Beispiele,	Methoden,	kollegiale	

Fallberatung.“
- „Unterrichtsgrobkonzept	evaluieren.“
- „Die	verschiedenen	Optionen,	um	Feedback	von	Studierenden	zu	

bekommen.“

Abb. 3: Wichtigste Ergebnisse des qualitativen Fragebogenteils


